
dem ÖV zur Arbeit kommen. Auch die Bilanz der Wegeunfälle 

spricht für den Umweltverbund (zu Fuß, Fahrrad, ÖV) oder das 

Bilden von Fahrgemeinschaften. Ein hoher Anteil an Pkw-Allein-

fahrern erfordert überdies ein großes und kostspieliges Parkplatz-

angebot am Unternehmen. Hier setzt der fachkundige Mobilitäts-

berater mit dem betrieblichen Mobilitätsmanagement an. Gemeinsam 

mit der Firmenleitung und den Mitarbeitern, den Verkehrsbetrieben 

und Kommunen entwickelt er attraktive Rahmenbedingungen, die 

der Belegschaft den Umstieg auf Umweltverbund oder Fahrgemein-

schaft leicht machen. Abgestimmt auf die Verhältnisse und Wünsche 

vor Ort kann aus einem vielfältigen Katalog möglicher Maßnahmen 

gewählt werden. Hier eine kleine Auswahl: 

effizient mobil 
mit dem ACE Auto Club Europa 

Der ACE setzt sich seit jeher dafür ein, Mobilität sicher, sozial, umweltverträglich und wirtschaftlich effizient zu gestalten. Vor diesem 

Hintergrund ist es nicht überraschend, dass sich der Autoclub schon lange im Mobilitätsmanagement engagiert. Gemeinsam mit dem 

Deutschen Gewerkschaftsbund DGB unterhält der ACE dazu das Internetportal clever-pendeln.de, und die langjährigen Erfahrungen und 

Kontakte im Mobilitätsmanagement sind es auch, die den ACE zum idealen Partner im kürzlich gestarteten bundesweiten 

Aktionsprogramm effizient mobil machen. 

Die Rolle des ACE im Aktionsprogramm für Mobilitätsmanagement 

Mobilitätsmanagement – effiziente Mobilität für alle 

Ob das stetige Verkehrswachstum und die damit verbundenen 

Umweltbelastungen, die steigenden Kraftstoffpreise oder der Bewe-

gungsmangel vieler Menschen – für die zukunftsorientierte 

Umgestaltung der Mobilität sprechen viele Gründe. Hier setzt das 

Mobilitätsmanagement an. Es durchleuchtet die Verkehrsabläufe in 

Unternehmen und Kommunen und macht Vorschläge zu ihrer 

Umstrukturierung, sodass sie künftig schneller, preiswerter, umwelt-

freundlicher, gesünder, sicherer und sozial gerechter vonstatten 

gehen. 

Der ACE konzentriert sich auf das Mobilitätsmanagement für Unter-

nehmen, das sog. betriebliche Mobilitätsmanagement. Dabei sucht er 

gezielt die Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften sowie den 

Betriebs- und Personalräten, denn ein wichtiger Bereich im Rahmen 

des Mobilitätsmanagements ist die Mobilität der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. 

Die Mobilität der Belegschaft – Umsteigen leicht gemacht 

Im Berufsverkehr machen Pkw-Alleinfahrten mehr als 60 % aus. 

Doch das tägliche Auto fahren ist nicht nur teuer, sondern auch 

anstrengend, und es reduziert die körperliche Bewegung. Die Folge 

ist, dass Pkw-Pendler häufiger unter Stress-Symptomen leiden und 

öfter krank sind als ihre Kollegen, die zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 



Auf Ihr Interesse und die Zusammenarbeit freut sich: 

Dr. Juliane Korn 

ACE Auto Club Europa e.V. 

Parlamentarisches Verbindungsbüro Berlin 

Märkisches Ufer 28 

10179 Berlin 

Tel. 030/278725-17, Fax: 030/278725-5 

juliane.korn@ace-online.de 

Aufsteigen leicht gemacht – Maßnahmen für den Fahrradverkehr 

 komfortable und sichere Fahrradstellplätze, Duschen für die 

Fahrradfahrer, Spinde und Trockenräume für die Garderobe, 

Reparaturservice, Informationen im Intranet zu schönen und siche-

ren Fahrradrouten in Alltag und Freizeit etc. 

Einsteigen leicht gemacht – Maßnahmen für den ÖV 

 Jobticket, günstige Taktzeiten im ÖV, optimierte Linienführung, 

Vorrang-Ampelschaltung für die Tram, Busspuren, Echtzeit-Fahr-

planinformation im Betrieb, komfortables Wartehäuschen 

Zusteigen leicht gemacht – Maßnahmen für Fahrgemeinschaften 

 Pendlerbörse im Intranet, betriebliche Unfallversicherung für 

Fahrgemeinschaften, Parkraum speziell für Fahrgemeinschaften  

Um die Anzahl parkender Pkws am Unternehmen zu senken, kann 

zudem Carsharing zum Einsatz kommen. 

Der Geschäftsverkehr – verbesserte Effizienz spart Kosten 

In vielen Unternehmen finden Transporte, Geschäftsreise und 

Dienstwege in großer Zahl statt. Im Rahmen des Mobilitätsmanage-

ments lohnt sich deshalb ein prüfender Blick auch auf diese Ver-

kehrsabläufe. Folgende Maßnahmen zur möglichen Effizienzsteige-

rung bieten sich an: 

effizienter Fuhrpark 

 Einsatz alternativer Kraftstoffe wie Erdgas oder Biodiesel, spar-

same Fahrzeuge, bedarfsgerechte Flotte, Dienstfahrräder 

effiziente Logistik und Touren 

 Transporter auslasten, Verlagerung von Transporten und 

Geschäftsreisen auf die Schiene, Ersatz von Geschäftsreisen durch 

Konferenzschaltungen 

effiziente Fahrweise durch Spritspartraining 

Egal welche Maßnahmen des betrieblichen Mobilitätsmanagements 

ergriffen werden, Vorteile für Unternehmen und ihre Mitarbeiter und 

einen Gewinn für Umwelt und Gesellschaft bieten sie alle. 

Die Vorteile … 

… für das Unternehmen 

 Optimierte Mobilitätskosten 

 Gesunde und leistungsfähige Mitarbeiter, die entspannt und 

sicher zur Arbeit kommen 

 Weniger Arbeitszeitverluste und Krankmeldungen 

 Verbesserte Erreichbarkeit, die Kunden, Besuchern und Liefe-

ranten nutzt 

 Imagegewinn durch zukunftsorientiertes verantwortungsbewuss-

tes Handeln 

 Mehr Teamgeist in der Belegschaft durch gemeinsame An- und 

Abfahrten und Aktionen 

… für die Beschäftigten 

 geringere Mobilitätskosten 

 verbesserte Fitness 

 gemeinsam entspannt, sicher und pünktlich zum Ziel 

 verbessertes Betriebsklima durch gestärkten Teamgeist 

 sinnvolle Zeitnutzung wie Lesen in der Bahn oder sportlich zur 

Arbeit 

 Mobilitätsgewinn 

 Bekenntnis zu persönlicher Verantwortung 

… für Umwelt und Gesellschaft 

 weniger Schadstoffe, CO2 und Lärm 

 mehr Lebensqualität für die Menschen in der Region 

 kostensparende Verkehrsinfrastruktur 

 Entlastung des Verkehrssystems 

 weniger Krankmeldungen und Wegeunfälle 

Das Aktionsprogramm für Mobilitätsmanagement 

Noch bis Mai 2010 läuft das Programm effizient mobil bundesweit in 

15 Regionen. Jede Region wird von einem regionalen Koordinator 

betreut. Gemeinsam mit den Akteuren vor Ort sorgt er dafür, dass 

das Mobilitätsmanagement in interessierten Unternehmen oder 

Kommunen zum Einsatz kommt. 

Unterstützt werden die Regionen durch die Beratungsstelle Mobili-

tätsmanagement des ACE. Sie informiert speziell Gewerkschaften, 

Betriebs- und Personalräte über das Aktionsprogramm und möchte 

gemeinsam mit ihnen die Ideen des Mobilitätsmanagements in die 

Belegschaft tragen, um dort ein breites Interesse zu wecken. 

Mit dem speziellen Service für Gewerkschaften, Betriebs- und 

Personalräte auf die Überholspur Richtung Zukunft 

Effiziente Mobilität beginnt mit Bewegung im Kopf. Deshalb: Denken 

Sie um und steigen Sie ein ins Mobilitätsmanagement. Mit einem 

breiten Informations- und Serviceangebot zum Thema Mobilitäts-

management unterstützt Sie die Beratungsstelle bei der Etablierung 

des Themas in Ihrer Gewerkschaft oder in Ihrem Betrieb, sodass die 

Beschäftigten schon bald von den Vorteilen einer effizienten Mobili-

tät profitieren können. 
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